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Die vom Herausgeber im instruktiven Vorwort aufgeführten zahlreichen Re-
gional- und Stadtbiographien sowie Stadtlexika mit biographischen Artikeln 
für das nördliche Niedersachsen und die beiden Hansestädte – „die Elbe-
Weser-Region“ - wurden allesamt in IFB besprochen.1 Zu diesen tritt jetzt 
ein biographisches Lexikon für Bremerhaven, das rechtzeitig zum 175. 
Gründungsjahr erscheinen konnte. Die Diskrepanz zwischen den noch nicht 
einmal zweihundert Jahren seit der Gründung und dem Anspruch des Titels, 
die doppelte Zeitspanne darzustellen, veranlaßt den Herausgeber dazu, die 
Stadtgeschichte zu skizzieren, deren Kompliziertheit nicht nur für Südlichter 
wie den Rezensenten eine Herausforderung darstellt. In den Benutzungs-
hinweisen klingt es dann erfreulicherweise einfacher: berücksichtigt sind 
Persönlichkeiten der Stadt Bremerhaven in ihren heutigen Grenzen, die bis 
zum Stichtag 31.12.2000 verstorben sind. Die 426 eher kurzen Biographien 
(im Schnitt ca. 1,5 Spalten) behandeln Personen aller Lebensbereiche, wo-
bei die in den Bereich der Wirtschaft fallenden mit ca. 80 einen relativ hohen 
Anteil von knapp 20 % haben. Die von den 44 Mitarbeitern gezeichneten 
Biographien, die in etwa der Hälfte der Fälle von Porträts begleitet sind, be-
ginnen mit dem Artikelkopf bei dem die Zusätze zum Namen – Beruf oder 
Tätigkeitsbereich, Geburts- und Todesdatum und -ort, Konfession – nur 
durch Kursivsatz von der eigentlichen Biographie abgehoben sind. Genea-
logische Angaben sind – anders als in der NDB – nicht separat vorange-
stellt, sondern nur bei besonderem Belang in die eigentliche Biographie ein-
gearbeitet. Die relativ umfangreichen Nachweise am Schluß der Biogra-
phien nennen (soweit zutreffend): Sekundärliteratur, Quellen, Werke (litera-
rische oder künstlerische) in Auswahl, Nachlaß, Auszeichnungen und Erin-
nerungsstätten. Der Anhang (S. 349 – 379) enthält Listen von Inhabern 
kommunaler und sonstiger Ämter sowie der Ehrenbürger. Ein alphabeti-
sches Register erschließt die Personen nach Berufen und sonstigen Zuord-
nungen (S. 393 – 398) und hätte durch eine sachlich geordnete Übersicht 

                                         
1 Oldenburg (IFB 99-B09-554); Ostfriesland (IFB 99-B09-556 und IFB 02-1-176); 
Stade (IFB 95-2-287); Hamburg (IFB 00-1/4-406 und IFB 02-1-172); Bremen IFB 
02-1-171); Cuxhaven (s.u. IFB 03-1-275). 



über die verwendeten Begriffe an Aussagekraft gewonnen. – Gutes Beispiel 
für eine der zahlreichen Stadtbiographien der letzten Jahre. 
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